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Nickt -Amtlicber Zejl .
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Der Krieg znr See .
„S . M . U . 53" in Amerika .

Newport (Rhode Island ) , 8 . Okt. Vom Vertreter des
W.T .B . wird gemeldet : Das deutsche Unterseeboot

53" aus Wilhelmshaven ist hier eingetroffen. Es

hat den Ozean in 17 Tagen durchquert. „U . 33" wurde

von dem amerikanischen Unterseeboot „D . 2 " in den Ha-

fen geleitet . Der Kommandant Rose tauschte Besuche
mit Rearadmiral Knight , dem Kommandanten der

Marinestation aus , wobei er ihm mitteilte , er bereite

sich für die Abfahrt am Abend vor. Zwei Stunden nach

seiner Ankunft verließ „U . 33" wieder den Hafen.
Wie das W .T .B . an zuständiger Stelle erfährt , handelt

es sich um eines S . M . U . -Boote, das auf einer
Streife über den Atlantischen Ozean den
angegebenen Hafen der Vereinigten Staaten von Ame-
rika angelaufen hat . Das Auslaufen erfolgte , ohne daß
Brennstoff oder anderes Material ergänzt wurden .

Newport (Rhode Island ) , 8 . Okt . (W .B .) Meldung
des Reuterschen Bureaus : Ein deutschesUntersee -

b o o t. „U . 53 "
, ist nach einer Reise von 17 Tagen aus

Wilhelmshaven hier eingetroffen . Es soll Depeschen
für den deutschen Botschafter Grafen Bernstorff mit -

gebracht haben . Nach einem Aufenthalt von zwei Stun¬

den in Newport ist das Boot mit unbekannter Bestim-

mung wieder ausgelaufen . Es führt zwei Kanonen an

Bord , hat acht Torpedorohre unfo besitzt eine Funkspruch¬
einrichtung.

Washington , 7 . Okt. Meldung des Reuterschen Bur.
Der englische Botschafter hat einen Besuch im Staats -
departement abgestattet. Er soll gegen das Einlaufen
eines deutschen Unterseebootes in einen ame-
rikanischen Hafen Einspruch erhoben haben . (W .B .)

Bardoe , 6 . Okt. Ein deutsches Unterseeboot traf am
5. früh mit 20 Mann der Besatzung des Dampfers .
„ B r i n k" aus Tönsberg ein, der am Mittwoch abend 50
Seemeilen von Vadfoe im Eismeer versenkt worden
list. Der Dampfer war mit Holz nach Hull bestimmt.
Das U -Boot blieb eine Stunde im Hafen . Der Dampfer
der Norden Fjelaske Dampffchiffahrtsgesellschaft „Kong
Magnus "

, der auf der Fahrt nach Archangelsk war , kehrte
hierher zurück und landete die aus 79 Mann bestehende
Besatzung von einem torpedierten russischen
und einem torpedierten englischen Schiff ,
der „Kong Magnus " entging der Torpedierung unter
der Bedingung , daß er die Mannschaft nach Norwegen
bringt .

Larvik, 6. Okt. Auf der Reise von Skien nach Archan-

gelsk ist der Dampfer „N e st o r "
, wahrscheinlich am 1.

Oktober , durch ein deutsches Unterseeboot an der Mnr -
man -Küste versenkt worden. Das Schiff war fiir
1 800 00 (3 Kronen kriegsversichert.

Drontheim, 6. Okt . Der Dampser „Knud Jarl "

(1070 Brutto -Registeitcnnen ) ist am letzten Freitag an
der Murman-Küste versenkt worden . Eine Erpe-
dition geht zur Abholung der Mannschaft ab . (W .B .)

Kopenhagen , 4 . Okt. („ Frkf . Ztg.
" ) Die Nachmit¬

tagsblätter bringen an hervorragender Stelle Mittei -
lungen aus London, nach denen die englische Re -

g i e r u n g gewissen neutralen Regierungen eine Note
übermittelt hat , die darin gipfelt , daß den T a u ch b o o -
t e n in neutralen Gewässern und Häfen künftig aller
Schutz des Völkerrechts entzogen werden solle .

Der Krieg und die Heimat .
Berlin , 6. Okt . Der Bundesrat hat durch eine Verord¬

nung die Bekanntmachung über den Berkehr mit Kno -
cht: n , Rinderfüßen und Sornfchläuchen vom 13.
April 1916 ( Reichsgesetzbl . S . 276 ) dahin ergänzt , daß auch
Dl - und Fettsäuren der gleichen Verkehrsregelung unterlie¬
gen und , das; der Reichskanzler diese Vorschriften aus - Öle .
Kette , Ol - und Fettsäuren ausdehnen kann , welche nicht aus
lochen , Rinderfüßen oder Hornschläuchen gewonnen werden .

Berlin , 6 Okt . Der Bundesrat hat eine Bekanntmachung
«klaffen , durch welche der Reichskanzler ermächtigt wird , den

Verkehr mit Wasch - und Reinigungsmitteln , die
ohne Verwendung von pflanzlichen und tierischen
Ölen , Fetten , Ol - oder Fettsäuren hergestellt
sind , zu regeln . Durch eine Bekanntmachung des Reichskanz -
lers vom gleichen Tage wird daher angeordnet , daß für fett -
lose Wasch- und Reinigungsmittel das Wort „ Seife " nicht
verwendet werden darf , und daß diese aus Ton oder ähnlichen
Wasch- oder ähnlichen anorganischen Stoffen oder Mineralien
bestehenden Wasch- und Reinigungsmittel nur in bestimmten
Formen und Gewichtsteilen in den Verkehr gebracht werden
dürfen . Ferner werden Vorschriften über die Packung und
den Kleinverkaufspreis getroffen . Bei Abgabe an den Ver -
braucher darf der Preis bei Waschmitteln in Stückform 1
Pfennig für je 25 Gramm , bei Waschmitteln in Pulverform
25 Pfennig für ein Kilogramm nicht überschreiten .

Berlin , 6. Okt . Der Bundesrat hat eine Verordnung
über den Verkehr mit Cumaronharz erlassen , nach
welcher die gesamte Erzeugung dieses Harzersatzes nur an
den Kriegsausschutz für pflanzliche und tierische Ole und Fe -tte ,
G . m . b. H . , in Berlin , abgesetzt werden darf . Der Kriegsaus -
schuh kann jedoch die unmittelbare Abgabe an Verbraucher
oder Händler gestatten .

Die Neutralen .
Stockholm , 6 . Okt . ( W .B . ) Der schwedische Ministerpräsident

Hammarskjoeld gewährte , wie „Dagens Nyheter " de-
richtet , dem Vertreter der „ Associated Preß " eine Unterredung ,
in der er auf die Neutralitätsfrage,eingehend betonte ,
daß Schweden von Beginn des Krieges an fest an feiner ange -
kündigten Neutralität nach allen Seiten hin festhielt und Hof -
fentlich allen Schwierigkeiten zum Trotz auch daran würde
festhalten können . Eine Friedensvermittlung könne
für Schweden jetzt nicht in Betracht kommen , da ein solcher
Versuch zurzeit auf beiden Zeiten Undank ernten würde . Den
Mittelmächten wäre nicht damit gedient , wenn behauptet
würde , Schweden handle in ihrem Auftrage , da ihre Lage da -
durch ungünstig aussehen würde . Beim Vierverbantz aber
würde der Bermittelungsversuch auf den Verdacht stoßen , wir
wollten seinen Feinden helfen . Auf beiden Seiten also würde
unser Vorgehen als unneutral aufgefaßt werden . Die
Schwarzen Listen des Vierverbandes feien für fchwe-
dische Bürger eine Beschränkung ihrer Rechte , die zu schützen
die schwedische Regierung berufen sei . Hoffentlich werde sich
Amerika nicht von einem Zusammengehen mit anderen neu -
tralen Staaten abhalten lassen ; es habe freilich unter dem
Kriege als die den Kriegsschauplätzen näher gelegenen Staa -
ten gelitten . Verhandlungen , Schweden solle seine Einfuhr an
gewissen Waren auf den Durchschnittsverbrauch früherer
Jahre beschranken , seien für Schweden unannehm -
bar und berücksichtigten nicht die Veränderungen oder Ver -
mehrung des Bedarfs durch die Entwicklung der schwedischen
Industrie , die durch eine ungenügende Rohsioffzusuhr nicht
gehemmt werden dürfe .

Bern , 4 . Okt. (Meldung der Schweizerischen Depe-
schen -Agentur .) DerNationalratlehnte mit 89
gegen 33 Stimmen einen Antrag der Welsch -
schweizer ab , der darauf abzielte, die Militärgewalt
einzuschränken, ebenso mit 94 gegen 33 Stimmen einen
Antrag der Sozialdemokraten , der die gleiche Forderung ,
nur in schärferer Form , aufstellte, nachdem Mitglieder
des Bundesrats erklärt hatten , daß das Verhältnis zwi-
schen Militär - und Zivilgewalt durch das Gesetz genügend
abgeklärt und genau umschrieben sei .

London , i . Okt. Aus Rom wird dem „ Daily Tele-
graph " berichtet, daß sich die zwei neuesten griechischen
Torpedobootszerstörer , die in England gebaut worden
sind, der revolutionären Bewegung angeschlossen hätten .

Weitere Nachrichten.
Frankfurt a . M . , 6. Okt . Der Kaiser hat dem komman -

dierenden General des 18. Armeekorps , General der Jnfan -
terie v . Schenk den Orden Pour le merite verliehen .

Berlin , 6 . Okt . Wie der Reichsanzeiger bekannt gibt , ist
dem Obersten der Armee , M a r q u a r d , Chef des General -
stabes einer Heeresgruppe , der Orden Pour le merite verlie -
hen worden .

Petersburg , 6 . Okt . Meldung des Reuterschen Bureaus .
Der Zar hat die Ehescheidung zwischen der Groß -
für st in Olga Alexandrowna und dem Herzog Peter
von Oldenburg bestätigt . ( W .T .B .)

Madrid , 7 . Okt . Wie der „Temps " von hier meldet , geneh -
migte die Kammer einen weiteren außerordentlichen Kredit
von 1 Million Pesetas für die in Spanien i n t e r -
nierten Deutschen . ( W .T .B .)

Grossberzogtum Waden.
Karlsruhe , 9 . Oktober .

* * Die ausländischen und die im Ausland befindlichen
inländischen und ausländischen Wertpapiere sind gemäß
der Bundesratsverordnung vom 23. August d. I . bei der
Reichsbank anzumelden, und zwar nach dem Besitzstande
des 30 . September 1916 . Es sei nochmals darauf hin¬

gewiesen, daß die gute Durchführung dieser Bestandsauf'
nähme im Interesse einer wirksamen Valuta - und Han¬
delspolitik für die Reichsregierung überaus wiMg ist.
daß aber eine Benutzung der Anmeldungen für Steuer -
zwecke nicht in Frage kommt . Sämtliche Zweignieder-
lassungen der Reichsbank, in Berlin das Kontor der
Reichshauptbank für Wertpapiere (am Hausvogteiplatz
Nr . 14) geben die zur Anmeldung nötigen Formulare , von
denen je ein besonderer Bogen für die Wertpapiere jedes
Landes verwendet werden muß , ab und sind gern bereit,
in Zweifelsfällen die Anmelder durch persönliche Bera -
tung zu unterstützen . Es darf noch darauf verwiesen wer-
den , daß mit Geldstrafe bis zu 1300 M . oder mit Gesang-
nis bis zu drei Monaten bestraft wird , wer vorsätzlich sei-
neu Verpflichtungen zur Anmeldung der fraglichen Wert-
Papiere nicht oder nicht innerhalb der vorgeschriebenen
Frist nachkommt, und ferner wer bei der Anmeldung oder
bei einer von der Anmeldestelle geforderten Auskunft
wissentlich unvollständige oder unrichtige Angaben macht.

Personalveränderungen im Oberpostdirektionsbezirk Kon «
stanz . Ernannt ist der Oberpostassistent Böhringer aus Ra -
dolfzell zum Poswerwalter in Lösfingen . — Verliehen ist der
Charakter als Postsekretär dem Oberpostassistenten Roloff itt
Freiburg ; der Titel „ Oberpostassistent " den Postassistenten
Griese ! in Villingen , Großmann in Singen , Maier in Ding -
lingen , König in Säckingen ; der Titel „ Obertelegraphenasfi ,
stent " dem Telegraphenassistenten Weil in Freiburg . — Ber¬
setzt sind die Postsekretäre Stoll von Freiburg nach Uberlin -
gen , Messing von Löffingen nach Krozingen ; der Oberpost -
assistent Weber von Uberlingen nach Freiburg ; die Postassi «
stenten Bueb von Breisach nach Müllheim , Götz von Immen «
dingen nach Breisach , Trümmer von Mannheim nach Stockas
- In den Ruhestand treten die Postsekretäre Kropp in!
Schliengen und Walk in Krozingen . — Freiwillig ausgetre¬
ten ist die Tclcgraphengehilsin Hotz in Freiburg . — Entlassen
ist der Postagent Rösch in Grüningen . — Auf dem Felde der
Ehre gefallen sind der Oberpostassistent Altstädt in Müllheim ,
die Postassistenten Bogenschütz in Stockach, Gottstein in Stet »
ten am kalten Markt , Morath in Engen , Störk in Furtwan -
gen , Vogt in Endingen .

oc . Die Jahresversammlung des Landesausschusses des Ba -
dischen Landwirtschaftlichen Vereins , die unter dem Borsitz
von Geh . Rat Salzer in Karlsruhe abgehalten wurde , be«
faßte sich in der Hauptsache mit Fragen der Volksernährung ,
insbesondere mit der Beschaffung von Saatkartofseln . Es !
wurde dazu mitgeteilt , daß schon eine große Menge tioni
Saatkartoffeln in Norddeutschland angekauft worden ist . So -i
dann wurde eine Vermehrung der Futtermittel gewünscht und !
ein Antrag angenommen , ein Gesuch an das Ministerium deA
Innern zu richten , wegen Erhöhung des Milchpreises unter !
Aufhebung des Unterschiedes zwischen einfacher und sogen ,
Vorzugsmilch .

Weueste Drahtnachrichten .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 8 . Okt ^
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Ein neuer englisch- sranzösischer Durchbruchsversuch
zwischen Anere und Somme ist gescheitert . Die Dauer
der Steigerung der artilleristischen Kraftentfaltung de»
Feindes in den letzten Tagen wies bereits auf ihn hm.
In zähem Aushalten und schweren Kämpfen hat di«
Armee des Generals von Below den Riesenstoß — viel-
fach im Handgemenge oder durch Gegenangriff — im
ganzen abgeschlagen ; nur in Le Sars und in Teile u«<
serer Stellung nordöstlich von Lesboenfs , sowie zwischen
Morval und dem Walde St . Pierre-Vaast ist der Gegvvg
eingedrungen.

Südlich der Somme sind französische AngriffsverfuchO
beiderseits von Bermandovillersvor den deutschen Linien
im Sperrfeuer erstickt .

*
Fünf feindliche Flugzeuge sind im Luftkampf »nfci

durch Abwehrgeschütze abgeschossen ; Hauptmann Bvelky
setzte den 30. Gegner außer Gefecht . j

Ostlicher Kriegsschauplatz ; \
Es ist nichts von besonderer Bedeutung zu berichte»,

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen .
Die Rumänen weichen auf der ganzen Ostfront. Dtü

verbündeten Truppen haben den Austritt aus dem Gei-
sterwalde in das Alt -Tal und ins Burzenlawd erzwuw «
gen . In frischem Trausgehen warsen sie de» Feind weil
ter zurück. Kronstadt (Brasso) ist genommen.

Balkankriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generalfeldmar . -

schalls von Mackensen .
An der Front keine Ereignisse . \



<?ay«aiuagen norowrsrncy oon Vurrrrr,» uzurvrn ^on
HMsere» Fliegergeschwadern mit Bomben angegriffen .

Mazedonische Front :
An vielen Schellen zwischen Prespa -See «nd Wardar

lebhafte Artilleriekämpfe . Beiderseits der Bahn Mo-
nastir -FIorina wurden einzelne feindliche Borstöhc abge-
wiesen .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludeadorf f.
*

W.T . - B. Wieu , 7. Okt. (Nichtamtlich.) Amtlich wird
verlautbart :

Östlicher Kriegsschauplatz :
Front gegen Rumänien .

Bei Orsova haben unsere Truppen wieder Gelände ge-
Wonnen . Südlich von Hatszeg verloren die Rumänen
den Grenzberg Sigleu , im Fogaraeser Gebirge den Su -
rul . Die den Geisterwald und das Persaner -Gebirge
durchschreitenden österreichisch- ungarischen und deutschen
Kolonnen brachen in der Verfolgung schwachen rumäni -
schen Widerstand. Auch an der siebenbürgischen Ostfront
wurde der Feind an mehreren Punkten geworfen.

In Oftgalizien kam es zwischen der Narajowka und
der Zlota -Lipa und im Räume südöstlich von Brzezany
wieder zu erbitterten Kämpfen. Der Feind erlitt , von
Einnahme eines vorgeschobenen Grabens abgesehen , wie-
der einen vollen Mißerfolg . Österreichisch -ungarische Ab -
teilungen eroberten durch Überfall eine am 30. Septem¬
ber verloren gegangene Höhe zurück. Weiter nördlich
nichts von Belang .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Das starke italienische Feuer auf der Karst -Hochfläche

lieh gestern etwas nach. Einzelne Unterabschnitte wur -
den jedoch zeitweise mit großer Heftigkeit beschossen . Zu
Jnsanteriekämpfen kam es nicht . An der Fleimstalfront
standen die Fassaner Alpen, die Stellungen im Gebiete
der Lusia und die Front nördlich des Pellegrino -Tales
bis zur Marmvlala unter heftigem Feuer aller Kaliber
Wiederholte Angriffe auf Gardinal , Busa Alta und Cima
di Cece wurden abgewiesen . Nördlich des Pellegrino -
tales setzte nach Steigerung des Feuers abends ein all-
gemeiner Angriff gegen die Stellungen von der Costa
Bella bis zur Marmolata - Scharte ein , der bis 19 Uhr
nachmittags überall blutig abgewiesen war .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. H ö f e r , Feldmarschalleutnant .

Wien , 8. Okt. (W .B .) Amtlich wird verlautbart :
Östlicher Kriegsschauplatz :

Österreichisch -ungarische und deutsche Truppen sind ge-
stern abend in Brasso (Kronstadt ) eingedrungen . Andere
Kolonnen gewannen das Olt - (Alt - ) Tal östlich des Gci-
sterwaldes. Ungarische Landsturm -Husaren haben Sze -
kelv-Udvarhelv (Oderhellen) besetzt. Auch im Goergenp-
Gebirge weicht der Feind vor den österreichisch- ungarischen
Streitkräften des Generals von Arz.

An der russischen Front nichts von Belang .
Italienischer Kriegsschauplatz :

Die heftige Beschießung unserer Stellungen aus der
Karsthochsläche hat neuerdings begonnen. Sic hielt ge-
stern den ganzen Tag hindurch mit voller Kraft an.

Südlich von Nova Bas versuchte am Mittag feindliche
Infanterie gruppenweise vorzudringen . Unser Artille -
riesener trieb sie zurück.

An der Fleimstalfront stand namentlich der Abschnitt
Gardinal —Coldose unter andauerndem feindlichen Feuer .

Ein starker nächtlicher Angriff gegen diese Höhen
wurde blutig abgewiesen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Stellvertreter des Chess des Generalstabes :
von Höfer , Feldmarschalleutnant .

i . %jiu Gericht oes izirneraistavs vom
7. Oktober.

Mazedonische Front . Ein feindlicher Angriff
bei dem Dorfe Dolnodnteni anf dem Ostufer des Prespa -
Sees wurde durch Gegenangriff zurückgeschlagen . Wie-
derholte Angriffe , die der Feind mit starken Streitkräften
auf die Front Gradschnitza —Eisenbahn Lerin (Florina )
—Bitolia unternahm , wurden blutig und mit großen
Verlusten für den Feind zurückgeschlagen . Übergangs -
versuche der feindlichen Infanterie über die Cerna bei
dem Dorfe Dobrvveni Skotschivir scheiterten . Im Tale
der Moglanica brachen alle feindlichen Angriffe auf die
Höhen Pojar und Bahovo zusammen. Beiderseits des
Wardar sehr schwaches Artilleriesener . Am Fuße der Be-
lasitza Planina Ruhe. An der Struma - Front schwache
Artillerietätigkeit und Patrouillengefechte . Wir zer-
streute« durch unser Artilleriefeurr zwei Kompagnien
Infanterie « nd eine Schwadron Kavallerie , dir gegen das
Dorf Elissan vorzugehen versuchten . An der Küste des
Ägäischen Meeres lebhaftes Kreuzen der feindlichen
Schiffe. Tie feindliche Flotte beschoß ergebnislos die
Höhe « in der Umgebung des Torfes Orsano .

Rumänische Front . Längs der Donau stelle«-
weise Gewehrfeuer zwischen den sich gegenüberstehenden
Posten . In der Dobrudscha erneuerte der Feind mehr-
mals sowohl im Lauf des Tages wie während der Nacht
feine Anstrengungen , gegen unsere Stellungen aus der
Linie Karababa —Sofoulac —Amonzatches—Perweli vor¬
zugehen, er wurde aber immer mit für ihn großen Ver-
lüften zurückgeschlagen und gezwungen, sich in seine Aus -
gangsstelluttgen zurückzuziehen . Wir machten einige
Dutzend Gefangene. Auf dem übrigen Teile der Front
lebhaftes Artilleriefeurr und Vorpostengesechte .

An der Küste des Schwarzen Meeres beschoß der Kreu-
zer „Rostislav " die Stadt Mangnlia , er wurde aber von
unserer Artillerie beschossen und gezwungen, die hohe See
auszusuchen .

•X-

Konstantinopel , 7 . Okt. Amtlicher Bericht vom 7.
Oktober. K a u k a s u s f r o n -t : Im allgemeinen kleine
Gefechte zwischen Erkundungsabteilungen und schwaches
Feuergefecht der Artillerie und Infanterie .

Von den anderen Fronten kein wichtiges Ereignis .
G a l i z i s ch e Front : Westlich der Zlota - Lipa

erneuerten die Russen am 6 . Oktober ihren Angriff . Vor
dem endgültigen Widerstand unserer Truppen scheiterte
auch dieser Angriff mit fehr schweren Verlusten für den
Feind . Die Zahl der Gefangenen , die wir im
Kampfe am 5 . Oktober machten , ist auf 400 gestiegen,
darunter 2 Offiziere .

Der Stellvertretende Generalissimus .

Lemberg, 7 . Okt. Kaiser Wilhelm passierte um
7 Uhr 30 Min . vormittags auf der Fahrt zur Ostfront
die Stadt . Da jeder offizielle Empfang abgesagt wor¬
den war , fanden sich auf dem Bahnhofe nur der Stadt -
korumandant Generalmajor Riml und der deutsche Ge-
neralkonful Heinze ein. Der Kaiser , dessen vorzügliches
Aussehen allgemein auffiel , nahm die Meldung des Ge-
neralmajors Riml entgegen, erkundigte ficb nach den
Verhältnissen in der Stadt und zog auch den deutschen
Generalkonsul ins Gespräch . Um 7 Uhr 38 Min . setzte
der Kaiser d.ie Reise zur Front fort . (W .B .)

Berlin , 7 . Okt. (Amtlich.) Seine Majestät der K a i-
f e r besuchte gestern , begleitet vom Oberbefehlshaber
Ost, Prinz Leopold von Bayern , dem Führer
der Heeresgruppe , Generaloberst von Terstyansky
nnd dem Armeeführer General der Kavallerie v . d . M a r-
w i tz an der Ostfront das p o m m e r s ch e I n f a n t e-
rieregiment Prinz Moritz von Anhalt -Dessau Nr .
42 , das die anstürmenden Russen abgewehrt und auch in
den Kämpfen am 20. unid. 21 . September den Russen

ilandyiett und oen Sturm von K o r y t n t c a our <y-
führte . Seine Majestät sprach den Pommern , die sich in
West und Ost stets ausgezeichnet geschlagen und den
Eigenschaften des Siegers von Leuthen Ehre gemacht
haben , feinen Dank aus . Seine Majestät ernannte den
General der Kavallerie v . d . M a r w i tz in Anerkennung
der hervorragenden Leistungen seiner Truppen unter
seiner umsichtigen Führung unter Belassung in der jetzt-
gen Dienststellung zum Generaladjutanten .

Nachdem Seine Majestät am gestrigen Nachmittag den
Vortrag des Generals L i tz m a n n über die Lage an der
Front seiner Truppen entgegengenommen, traf er heute
früh b-ci der unter Führung des Generalobersten von
B ö h m - E r m o l l i stehenden 2 . k. u. k. Armee ein.
Seine Majestät hatte die ganz besondere Frenbe , Teile
seines k . u. k. Infanterieregiments Nr . 34 zu sehen , das
schwere Kämpfe siegreich bestand. Seine Majestät brachte
den tapferen österreichisch- ungarischen und deutschen
Truppen , die erst in den allerletzten Tagen in alter ,
treuer Waffenbrüderschaft für die gemeinsame gute Sache
gekämpft und gesiegt hatten , seinen und des deutschen
Volkes Dank dar und überreichte dem Heerführer Gene-
raloberst von B ö h m - E r m o l l i den Orden Pour le
merite . Im weiteren Verlaufe des Tages weilte Seine
Majestät im Befehlsbereiche des Generals von Eben ,
dem er gleichfalls den Orden Pour le merite verlieh .
Seine Majestät nahm auf der Höhe 401 bei P l u h o w
den Vortrag über die Gefechtslage entgegen und sah
Teile eines Jägerbataillons sowie der 195 . und 197 . In -
fanteriedivision . Auch diesen dankte Seine Majestät für
ihr braves Aushalten in den schweren Kämpfen und
wies auch auf die in Siebenbürgen siegreich sich betäti¬
gende Waffenbrüderschaft der österreichisch- ungarische
und deutschen Truppen hin.

Am Nachmittag verließ Seine Majestät über L e m -
b e r g die Heeresfront .

Berlin , 8 . Okt. (Amtlich ) Der Kaiser hat an den
Reichskanzler folgenden Erlaß gerichtet:

Mehr als 10y2 Milliarden wurden bei der fünften
Kriegsanleihe aus allen Kreisen des Volkes au ^ r
Die Summe der in Form langfristiger Anleihen dem
Vaterlande zur Verfügung gestellten Mittel hat damit
rund 47 Milliarden erreicht . Dies Ergebnis , das
erreicht ist unter dem Toben des stärksten aller bisheri -
gen Angriffe auf unsere Front , muß als ein Ausdruck
unerschütterlichen Vertrauens der Nation auf
sich und ihre Zukunft gelten . Deutschland arbeitet wei-
ter inmitten der Verheerungen des Krieges und. so lange
jeder alles , was er bei dieser Arbeit erübrigt , dem Reiche
gibt , ruht dieses unerschöpfbar auf der eigenen Stärke .
Tankba r ftihle ich mich in der Zuversicht gestärkt, dchj
die unbezwingbare Kraft des ganzen Volkes uns zum
Siege führen wird . Ich beauftrage Sie , diesen Erlaß
zur öffentlichen Kenntnis zu bringen .

Großes Hauptquartier , den 7 . Oktober.
Wilhelm I . R .

W .T .B . Berlin , 8 . Okt . (Amtlich ) In Kilometer
138,7 der Strecke Schneidemühl-Berlin ist heute nacht
4 Uhr der D - Z u g 24 auf den dort haltenden Vorzug
D 24 aufgefahren . Bei dem Unfall sind getötet
11 Reisende , verletzt 15 , davon vier schwer. Die Ver-
wundeten sind in Landsberg untergebracht . Zertrüm¬
mert wurden ein Pack - und mehrere Personenwagen . Die
getöteten und verletzten Personen befanden sich sämtlich
im Vorzug D 24 . Im Hauptzug ist niemand verletzt «
Eingleisiger Betrieb ist 11,57 Uhr vormittags aufge-
nommen.

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C. Amend in Karlsruhe .

Zentral - Handels - Register für das Großherzogtum Kaden .
Kreiburg . T .41

In das Handelsregister A
wurde eingetragen :

Band II O .-Z . 391 : Fir -
ma Frau W . König , Frei -
bürg , und

Band V , O . -Z . 273 : Firma
Cossäus & Spa -idl, Freiburg
find gemäß § 31 Abs . 2 des

von Amts wegen ge-

FreÄburg , 23 . Sept . 1916.
* Großh . Amtsgericht .

Kreiburg . T .42
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Band VI , O . - Z . 26 : Firma

RiSler & Sic ., Freiburg betr . :
Fabrikant Dr . Emil Risler ,
Freiburg , ist zufolge Able¬
bens aus der Gesellschaft
ausgeschieden . Gleichzeitig ist
Fabrikant Erich Risler , Frei - '
bürg , in die Gesellschaft als
persönlich haftender Gesell -
schafter eingetreten .

Band II , O .-Z . 223 : Firma
Otto Behrle , Freiburg , ist er-
loschen.

Freiburg , 27 . Sept . 1916.
Großh . Amtsgericht .

Konstanz . TÜ
HanLelsregistereintrag A ,

Bd . III , O .-Z . 65, Firma G .
Wohlmuth « . Eo . in Kon-
stanz : Der persönlich haftende
Gesellschafter Kaufmann

Adolf Weltin in Konstanz ist

aus der offenen Handelsgesell -
schaft ausgeschieden und diese
dadurch aufgelöst . Das Ge -
schüft geht mit der unverän¬
derten Firma auf Kaufmann
Anton Fischer in Konstanz
über .

Konstanz , 27. Sept . 1916.
Großh . Amtsgericht .

Karlsruhe . T .88
In das Handelsregister A

ist eingetragen :
Zu Bd . I , O .-Z , 113 zur

Firma Gebr . Henfel , Karls -
ruhe : Karl Wilhelm Hensel
Witwe Charlotte geb . Baad
hier ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden .

Zu Bd . III , O .-Z. 377 zur
Firma Badische Lehrmittel -
anstatt Jnh . Otto Pezoldt ,
Karlsruhe : Buchhändler Otto
Pezoldt hier ist gestorben ;
dessen Witwe Anna geb .
Brömstrup führt das Geschäft
und Firma weiter ; die ihr
erteilte Prokura ist erlo -
schen.

Zu Bd . IV , O .-Z . 133 zur
Firma W . Rieger & Co .,
Karlsruhe : Die Gesellschaf -
ter Fabrikanten Carl
Schmitt und Ulrich Hof hier
find gestorben ; deren Witwen
und zwar Frau Antonie
Schmitt Witwe geb . Metz,
diese als überlebende Ehe -
gcrttin an Stelle ihres Ehe -

maunes in fortgesetzter Gü -
tergemeinschaft , und Frau
Elisabeth Hof geb. Jene , sind
als persönlich haftende Ge -
sellschafterinnen in das Ge -
schüft eingetreten .

Zu Bd . V , O .-Z . 143, Fir -
ma und Sitz : Seitz & Bissin¬
ger , Karlsruhe . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesell -
schaft hat am 20 . September
1916 begonnen . Persönlich
haftende Gesellschafter : Jo -
seph Seitz , Zollbeamter a . D .,
Karlsruhe u . Franz Bissi .i -
ger , Kaufmann , daselbst .

Karlsruhe , 6. Okt . 1916.
Großh . Amtsgericht B . 2.

Lörrach . T .19
.Handelsregister A III ,

O . - Z . 14 , ist bei der Schwei -
zer Präzisionsschraubensahrik
Kasimir Müller Nachfolger
Gisiger , Cutter & Fahr in
Weil - Friedlingcn eingegra¬
ben worden : Die Finna ist
geändert in „ Präzifions -

schrauben - Fabrik Leopolds -
höhe , & Co, " ,

Lörrach , 25 . sept . ! 'Uu
Großh . Amtsgericht .

Mannheim . T .43
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetrogen :
1 . Band VI , O . - Z . 54 , Fir -

ma Gebr . Hoffmann , Mann -
heim : Taver Hoffmann , Bau -
Meister , Ludwigshafen a . Rh .,

ist durch Tod aus der Gesell -
schaft ausgeschieden ; Wil -
Helm Hoffmann und August
Hoffmann , beide cand . archit .
in Mannheim , sind als per -
sönlick hastende Gesellschafter
in die Gesellschaft eingetreten .

2 . Band VI , O . - Z . 90,
Firma Gebr . Haymann ,

Mannheim : Adolf Haymann
Witwe Mina geb . Wachen -
heim in Mannheim ist als
Prokurist bestellt .

3 . Band XVI , O .- Z . 142,
Firma Leo Breidenbach ,
Mannheini : Geschäftszweig :
Handel en gros in Kurz -
waren .

4 . Band XVII , O . -Z . 74,
Firma Süddeutsche Apparate -
& Maschinenbau - Anstalt
Georg Schmitt & (fir . , Mann¬
heim : Die Gesellschaft ist
mit Wirkung vom 21 . Sep¬
tember 1916 aufgelöst und
das Geschäft samt der Firma
aus Fritz Knodt , Kaufmann
in Köln , als alleinigen Jnha -
ber übergegangen . Der Über -
gang der in dem Betriebe des
Geschäfts begründeten For -
derungen und Verbindlichici -
ten ist bei dem E '.lvcrbe des
Geschäfts durch Fritz Knodt
ausgeschlossen . Johann Alois
Rohrmus ; in Köln ist als
Prokurist bestellt ,

Mannheim , 30. Sept . 1916 .
Großh . Amtsgericht Z. 1 .

Mannheim . T .70
Zum Handelsregister B,

Bd . I . O . -Z . 35 . Firma Stre -
belwerk , Gesellschaft mit be -
schränkte ? Haftung in Mann¬
heim wurde heute einaetra -
gen : Die Prokura des Hans
Hering ist erloschen .

Mannheim , 4 . Okt . 191 ? .
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . T .71
Zum Handelsregister B ,

Bd . XII , O .-Z . 46 , Firma
Sulzer Centralheiznngcn , Ge .
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim ,
wurde beute eingetragen :
Die Prokura des Paul Nebel
ist erloschen .

Mannheim , 4 , Okt . 1916 .
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . T .72
Zum Handelsregister B,

Bd , XIII , O .-Z , 6 Firma
Kohlen - und Kokshandelsge -
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem
Hauptfitz in Duisburg -Ruhr -
ort wurde heute eingetragen :

Die Zweigniederlassung
Mannheim ist aufgehoben ,
die Firma dahier erloschen .

Mannheim , 4 . Okt . 1916.
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Müllheim . T .84
Die Firma A . Peretti

Rachf . , Handelsregister A,
Bd . I , O .-Z . 97 , ist auf Kauf -
mann Otto Sprich in Müll -
heim übergegangen , der sie
unter der Firma A . Peretti
Nachf . Otto Sprich , weiter -
führt . Müllheim , 3 . Okt . 1916.

Großh . Amtsgericht .

Rastatt . T .73
Handelsregistereintrag , Abt .

A , Bd . II , O . - Z . 107 : Firma
Franz Bäucrle , Rastatt . In -
haber der Firma ist Franz
Bäuerle , Kaufmauu in Ra -
statt . Der Franz Bäuerle
Ehefrau Marie geb . Hubev
tn Rastatt ist Prokura erteilt .

Rastatt . 3. Okt . 1916 .
Großh . Amtsgericht .

Waldshnt . T .92
Handelsregistereintrag B,

Bd . I , O .-Z . 12 zur Firma
Lonza - Werke , elektrochemische
Fabriken , G . m . b . H . in
Waldshut : Dem Chefinge -
nieur Hans Herzog in Basel
ist Kollektiv - Prokura erteilt
in der Weise , das; derselbe
gemeinsam mit einem Ge »
schäftsführer oder Prokuristen
die Firma verbindlich zu
zeichnen berechtigt ist.

Waldshut , 6 , Okt . 1916 .
Großh , Amtsgericht .
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